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Vorwort 

 

„Die Wahrheit liegt auf dem Platz...“ 

Auch wenn sich dieser unvergessene Satz 

von Otto Rehhagel eher auf die Vorhersag-

barkeit eines Fußballspiels bezog, hat er auch 

im Fernwärmebau eine gewisse Gültigkeit. 

Denn auch hier ist eine genaue Planung vor 

Anpfiff genauso entscheidend wie die Fähig-

keit, später auf dem (Bau-) Platz mithilfe der 

richtigen Mittel und Kenntnisse, auf Unge-

plantes reagieren zu können. 

Mit jedem Projekt spielen wir um das knappe 

Budget, um unsere Reputation, unsere Arbeitsplätze und nicht zuletzt um eine 

verlässliche Wärmeversorgung tausender Wohn- und Geschäftsräume. Jede 

Aktion muss daher so präzise, effizient und nachhaltig wie möglich sein! 

Exakt hier kommt dieses Buch ins Spiel. Denn auf den folgenden Seiten 

finden Sie viele Informationen, die Ihnen bei der erfolgreichen Umsetzung 

Ihres Fernwärmeprojekts helfen werden. 

Dieses Buch ist von Praktiker*innen für Praktiker*innen gemacht. Es soll 

Ihnen die täglichen und nicht alltäglichen Fakten für die Planung und Montage 

von Fernwärmeleitungen praxisorientiert veranschaulichen. Auch diese 

Neuauflage entstand wieder mit Hilfe einer Vielzahl von Autoren*innen, 

welche die Inhalte oft in ihrem Feierabend und am Wochenende prüften, 

aktualisierten und neu erstellten. Hierfür möchte ich mich an dieser Stelle 

auch im Namen des BFW-Vorstandes herzlich bedanken. 

Dank gilt auch den beteiligten Unternehmen, welche die Realisierung des 

Buches durch Ihre Anzeigen finanzieren.  
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